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Herabsetzungder WienerFremdenzimmerabgabe.
DieWienerFremdenzimmerabgabeist zuletzt mit10Prozent

füralleBetriebefestgesetztworden.ZudieserSteuerkommtfürHotels,
diesichdurchhöherePreise,bessereAusstattung,dengebotenenKomfort,
denKreisderGästeoderdiebevorzugteLagevondenanderenHotelsher¬
vorheben,eineZusatzsteuer,dieebenfallsbis zu1oProzentbetragenkann.Vondieser Steuer wurdefür die Zeit ab 1 .Jänner 1930eineErmässigung
umeinViertelgewährt.UeberdieswurdefürInvestitionszweckeeinweiterer
NachlassimBetrageeinesAchtelsderSteuergewährtunddieseErmässi¬
gungspäter auchohneweiterenNachweisbeibehalten .

InAnbetrachtderschwierigenwirtschaftlichenVerhältnisse,
die durchdie AenderungenimFremdenverkehrhervorgerufenwerdensind ,
sollnuneineweitereErmässigungderSteuerumeinAchteldesursprüng-¬
lichenGesamtbetragesgewährtwerden ,waseinerErmässigungvon20Pre-¬
zent ,gerechnetvondenzuletzt gezahltenBeträgen ,gleichkommt .EinGesetz¬
entwurf,derdieseMaterieregelt ,ist inderheutigenSitzungderLandes¬
regierungvonStadtratDr .Dannebergvorgelegtworden.Darnachsollalso
die Fremdenzimmerabgabein Zukunftallgemein5 ProzentunddieZusatz-¬
abgabeebenfallsbiszu5Prozentbetragen.Bekanntlichdürfendiefremden-¬
zimmerabgabepflichtigenBetriebedenWohnbausteuerzuschlagvondemBetrag
abziehen,deralsFremdenzimmerabgabezuzahlenist,sodassalsoinderPra¬
xis dieseSätzesichnachdurchdiesenAbschlagvermindern.

DenEntgang ,den diese Steuerermässigungverursacht ,beabsich¬
tigtdieGemeindeverwaltungdadurchhereinzubringen ,dassdieAusgaben
fürdieFremdenverkehrspropagandaentsprechendverringertwerden.Diesist
umsoehermöglich ,als seit demheurigenJahrderBundeinezentraleFrem¬
denverkehrspropagandabegonnenhat .ScweitfürbesondereWienerZwecke
ausserdempropagandistischeTätigkeitnotwendigist ,sollsieabernach
wievorelsErgänzungdurBundespropagandadurchgeführtwerden.

VizebürgermeisterEmmerlingerkrankt .
VizebürgermeisterEmmerlingist seit längererZeiterkrankt.

Nacheiner Operationdurch den Primarius amKrankenhausder StadtWien
inLainz,ProfessorDr .OttoMayer,befindetersichbereitsaufdemWege
derBesserung.

—. ——.— .—- ¬
BezirksvertretungRudolfsheim .

DieBezirksvertretungRudolfsheimtritt amkommenden
Freitagum18UhrzueineröffentlichenundvertraulichenSitzungzusam¬men .
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